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Donnerstag den 8. A p r i l 1830.

vermischte Verlautbarungen.
3. 262. ( i ) N r . 2Z8.

E d i c t .
Von dem Bezirks-Gerichte der Herr-

schaft Ponovttsch wnd anmtt bekannt gemacht:
Es wurde über daß Ansuchen der Ursula Ro-
gllcsch, Wltwe und Vormündermn, und des
Joseph Kovatsch, Mituormund der Andreas
Roglltsch'schen Pupp'llen von Strachoule, in
d'.e Fellöletung der dem löbl. Gute Gallcn-
zgg, 5ud Urb. N r . t6 zmsbarn, ebendort
liegenden halben Verlaß-Hübe, sammt Zu-
gehör und nniger Effecten, gcwllllgct.

Da nun zur Vornahme derselben drzy
Tagsatzungen, nämlich: auf den 26. d. M . ,
^v. April und 7. May d. I . , jederzeit Vor-
mittags um ic> Uhr , die beiden Ersten in
der hiesigen Amtskamley, und dle Letzte in
I^aco der Realität zu Strachoule, mtt dem
Beisatze bestimmt wo den, daß F^lls jene Hü-
be um den Schatzungbwenh pr. 56Zfi. 2okr.
bei der ersten oder zweiten Licnation nlcht
angebracht werden könnte, sie bel der drit-
ten auch unter dieser Summe hintangegeben
werden würde; werden dle Kaustustlgen zur
zahlreichen Erscheinung, vorlaufig aber zur
Besichtigung der Realität und Gebäude emge-
laden. Uebrlgens werden dem Ersteher der
Hübe auch die vorhandenen Fährnisse um die
inventansche Schätzung nm emem Drittel
Zuschlag überlasten, und es können die übri-
gen Llcitatlonsbedlngtnsse täglich in den vormit-
tägigen Amtsstunden hier eingesehen werben.

Bezirks-Gericht Ponoottsch am Z.März
18Z0.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Licitation

geschah kein Anbot.

3 ' 272. (1) I . N r . i36.
E d i c t .

Das Bezirks - Gericht der Herrschaft
Ponovmch macht hiemit bekannt.: Es wurde
Über Ansuchen der Mar.a Germeker, Witwe
und Vormundermn, und des Loren WU'ch«
novar, Mttuormund der Paul Germeker'-
fchen Pupplssen von Potoschkovaß , in die
Feilbittung der, der löbl. Eameral - Herr-
schaft Gallenberg, zub Urb. Nr. 272, un-

terthanigen, ebendort Haus-Nr. 2H , liegen,
den 3 ^ Kaufrechts-Hübe sammt Zugehor
und einiger Effecten gcwilliget, und zu deren
Vornahme drey Tagsatzungen auf den i 3 .
März , 3. und 2^. Aprll d. I . , Kderzelt
Vormittags um 9 Uhr, die beiden Ersten in
dieser Amtbkanzley, und d,t Letzte in I^oco
der Realität zu Potoschkovaß, mit dem Bei-
satze bestimmt, daß, Falls obige Hübe um
den gerichtlich erhobenen Werth pr. 3o6 st.
Ho kr. , bet der ersten oder zweiten Licttation
Nicht angebracht werden könnte, sie bei der
drlttcn auch unter dieser Summe hmtange-
geben werden würde. Nach dem Verkaufe
der Hübe werden auch die vorhandenen Fahr-
msse dcm Ersteher mit einem Drtttel Zuschlag
der Schätzung überlasten.

Die Kauflustigen werden daher zur zahl-
reichen Erscheinung eingeladen, und es kön-
nen die dleßfalllgcn Llcitationebedmgmffe auch
früher in dieser Amtskanzley zu den gewöhn-
lichen Stunden Vormittags eingesehen werden.

Bezirks- Gericht Ponovitsch am 17. Fe-
bruar i63o.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten

Licttation geschah kem Anbot.

2- 263. (1) ^ I . Nr. Lq4.
E d i c t .

^ . ^ w Bezirks. Gerichte der s. k. Ctaatsherr-
^ « » ^ ^ ^ " ablesenden, unbelonnt rro
befindlichen Georg und Anton Radoviisck, und
deren ebenfalls unbekannten G.den hiemtt lund ae-
macht: Gs habe wider sie Urban Etarmann von
fauchen, auf Verjährt, und Elloscheuerslärung
oes auf dem, dem Aloys Popiou gehörig gewe-
lenen. nun executive verlausten hause, Nr. 72, in
der Stadt Lack, sammt Garten und vier Waldan«
theilen: 5a Qrg6am, v ' r l i55,3cl l , v' <3^bon5ke8
und v' Vo^oizlci l^i-llppi, zu Gunsten derselben
baftenden Schuldscheins, cltio. et intIbuIaw 1.0.
December 1783 pr. 100 st. und Oxtabulanon des»
selben, bei diesem Bezirssgerichte die Klage ange»
bracht und um richterliche Hülfe gebeten.

Dieß Gericht, welchem der Aufenthalt des
Georg und Anton Ratovitfck und deren Geben ur -
besannt ist, uno ta sie vielleicht aus den f. k.
Erblonden abwesend scrn dürften, hat auf deren
Gefahr und Unkosten den Herrn Franz Zurbaleg
aNhier, zu ihren Curator bestellt, mit welchem dlefe
Rechtssache ordnungsmäßig ausgeführt und ent»
schieden werden w i rd , dessen Georg und " " " "
Wadovitfch und ihre Erben, mi t dem Beisätze v««
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ständig«t werden, daß sie aNensalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder ihre Behelfe dem aufgesiell«
ten Curator an Handen zu geben, oder sich selbst
einen andern 'Murator zu bestellen, und diesem
Gerichte namhaft zu machen, überhaupt alle ln
diesem Gegenstande erforderliche Schritte einzulei»
ten, als im widrigen Falle sie sich die aus dieser
Versäumniß entspringenden nachtheiligen Folgen
seldst zuzuschreiben haden werden.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack den 27.
März ,33o.

^ " ^ <z » i c t, ^ ^
Von dem vereinten Bezirls. Gerichte Mün«

lenders wird bekannt gemacht: Es sey über An«
langen des Carl Wassitsch, alS Cession5r des
Andreas und Michael Ozepeck, wider Anton Jen»
to von Kreuz, Curator des erklärten Berschwen«
ders Barthelmä OzepeH von Kaplavaß, wegen
mit Urtheil vom 20. July 5629, Nr. >g55, de.
haupteten 900 fi., sammt Anhang, die executive
Feildietung der, der Herrschaft Commenda St,
Peter, sul, Urb. Nr. u2i dienstbaren, mit execu,
tiven Pfandrecht belegten, gerichtlich auf as^» ft.,
geschaßten yaldhude sammt An - und Zugehör,
dann der, der Herrschaft Flödnig , sud Urd.
3lr. 7»9 ij2 dienstbaren, mit executive» Pfand«
recht belegten, gericbttick auf 70 ft. 55 kr., ge«
schätzten Herrschaft Ccmmenda St . Peter, Do«
minical-Wuldshalfte 5̂ 21- doi-sckt, oder lcosia,
ßlava des Barthl Ozepeck, gewilllget worden.

Zur Vornahm« dieser Fellbietung ist dem«
nach die Tagfayung auf den i . Ma» , H. Juni),
und 1. July u83o, jedesmal zu den gewöhnlichen
Vormittags- Amtsstunden, und in I^oco Kapla»
vaß, mit dem Beyfahe anberaumt worden, däß
diese Realitäten, wenn sie beo der ersten oder zwey-
ten Tagsayung nicht wenigstens um den gericht«
lich erhobenen SchäHungswerth an Mann gH.
bracht werden könnten, bey der dritten auch dar»
unter zugeschlagen werden würden. Wessen die
Kauftustigen und intabulirten Gläubiger mit dem
Anhange verständigt werden, daß sie dieSckähun«
gen, Grundbuchs" Sxtracte und Licitations» Bc«
dingnisse, nach welchen Leytern die in Execution
gezogenen beyden Realitäten einzeln ausgeboten
werden, und jeder Mitbienr ein Fünftheil des
Schäynngswertyeö als Vadium zu Handen der
Limitations' Commission bar zu erlegen haben
rvird, täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden
hierorts einsehen können.

Bezirks. Gericht Münkendorf den 24.
März ,83o. ^ ^

z. Z . 43. (3) ^ ' - 1677.
A m o r t i s a t i o n s ^ E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks - Gerichte
Münkcnoorf wird hlemzt. bekannt gemacht:
Es sey über Anlangen des Urban Narobe
von Tersam, in d«e Einleitung der Amorti-
sirung des, auf dem von Matthaus Taut-
scher, an Lorenz IentschlZar, unterm 12.
I u n p i L i i , über ^00 fi. ausgestellten/auf

der, zu der D . O. R. Commenda Laibach,
5uk Urb. N r . 2^5 , dienstbaren Ganzhube,
unter ^ o p . N r . 1^5, gehörigen Wiese na
tr2unili. per X.ir!t<3i genannt , intabulirten
und angeblich m Verlust gerathenen Schuld-
scheine, indossirten Grundbuchs « Certificates,
6cja. i 3 . December i 3 i l , gewilligt worden.
Es Haben daher alleIene, welche aus dem ge,
dachten Grundbuchs-Certificate Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, dlese »hre Ansprü-
che binnen einem Jahre und 45 Tagen, so
gewlß darzuthun, als rvidrigens in di? Lö-
schung dleses Certificates gewilliget werden
würde^

Bezirks, Gericht Münkendorf den 12.
December 3829.

F e i l b i e t u n g s . S d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Veldes wird hiemit

bekanrtt gemachT: Os sey auf Ansuchen des Tho»
mas Schoberl, im eigenen und seiner Ehegattinn
Barbara Namen, wider Lore-nz Schoberl, wegen
schuldigen ?n ft. 33 »j4 kr., in die executive Feil«
bietung der. diesem Letztern gehörigen, zu Po-
gerfHih, 5uK haus »Nr. 16 vorkommenden, der
Herrschaft Radmannsdorf, sub Urb. Nr. 842 dienst«
baren Ganzhude, im gerichtlichen Schätzungswerthe
von'iaäa f!< ,o kr», gewllliget worden.

Hiezu werden nun dreo Tagsahungen, und
zwar: die erste auf den 2». Apri l , die zweite auf
den 2 l . May und oie dritte auf den 2,. I««y
d. I . , jedesmal Bormittags von 9 bis 12 Uhrin
^oca der Realität zu Pogelschitz mit dem Anhan»
ge bestimmt/ daß, im Falle diese Ganzhube we-
der bei der ersten noch zweiten Feilbietung um
oder über den Schätzungswert!) an Mann gebracht
werden 'sollte, selbe bei der dritten Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerthe hintangegeden
werden solle.

Wozu Kaustustige zu erscheinen mit dem hie.
mit eingeladen werden, daß die Licitationsbeding«
Nisse hieramts eingesehen werden können.

Veldes am 27. März iL3o.

z. Z. 812. (3) N r . 77g.
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Vom vereinten Bezirks «Gerichte zuMän-
'kendorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es seye auf Anlangen der Gertraud Payer von
Dragomel/ als Georg Keyel'schen H?atzglaus
blgerinn, in die Ausfertigung der Amortisa-
Nons-Edicte, über den angeblich vertilgten,
von Georg Ketzel ausgehenden, an Simon
Skreck lautenden, auf die, dem löbl. Gute
Habbach, z^l) Rectif. N r . 7 3 , Urb. N r . 77
dienstbare, zu Tersain gelegene, und vormals
dem Schuldner Georg Ketzcl, nun dem Jo-
hann Ketzel, gehörige Halbhube am 23. No-
vember 1807, mtabulirten Schuldbrief, ääü.
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27- November i8a/t, pr. 3oc> fl. / gewilliget
worden.

Es wird daher Jedermann, der aus ge«
dachtem Schuldbriefe, aus was lmmer für <l-
nem Rechtsgrunde eine Forderung anzuspre-
chen vermeinet , hiemtt aufgefordert , solche
bmnen emem Jahre, sechs Wochen und drey
Tagen, so gewiß hierorts anzumelden, als
wldrigens nach Ablauf dieses Ternnns, der
erwähnte Schuldbrief für null und nlchtlg er,
klaret, und in dessen Ertabulation gewllllat
werden würde. "

Münkendorf am i 5 . I u n y zZzg.

3. Z. 64. (5) ad ^. Nr 255^
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t " " ^ '

Vom Bezltts- Gerichte der Herrschaft Nreu.
denthal wird hiemit bekannt gemacht- K s l - n
über das Gesuch der Elisabeth, verwitweten Ko.
belitsch von Oberlaidach, als Erbinn ĥreg ftei
Ehegatten, Ludwig Kobetitsch, in die Ausserii.
gung der Amortisations.. Zdicte, rücksicktlich des
vorgeblich in Verlust gerathenen, von Ebeleute4,
Elisabeth und Ludwig Kobetitfch, solidarisch un«
term 16. Jänner »L,a, an Mathias Slabe aus
Schweinbüchel ausgestellten, -und am 22. März
,L»o, auf der zu Schweinbüchel liegenden , dem
zum Gute Strobeldof einverleibten Gute Tfche«
ple, sub urb. ^o l . ,42 j3a, Rectif. Nr. 35,
« « " ' ^ . ^ ^ ' dienstbaren, vorhin auf Ludwig,
nun Elisabeth Kodetttsch, veraewährten halben
^ " » 6 ' lammt An - und Fugehör, intabulirten
Schuldscheines pr. 5o« fl. D. W . , oder »o5 ft.
k^^^ ^- ^- M- , dann rücksichtlich der eben«
saus angebllch in Verlust gerathenen, ^on Lud«
3 « . ^ ' ^ ^ ' unterm 2. November ?9,3, Än
und a « , ^ " ^ ' ^ k" Oberlaib^ch ausgestellten,
uno am 7. December 1814, auf die nä«i!i^> «f,
beschriebene Realität intabulirten N o t a r s ? Ur.'
künde pr^ . .4 ft. M . M . gewiMget wo?den."'

ES haben daher alle Jene, welche auf ge.
dachte Urkunden aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu machen vermeinen,
M e binnen der gesetzlichen Frist von einem Iah .

traft, und wirkungslos e l l ä ? t ^ ^ ^ " getodtet,
Bezirks. Gericht Freu? n t ^ , " " -

vember »829. <2 «uoemhal am 2,. No,

^ E d i c . ^ ^ ^ ^ - 20a.
Von dem Bezirksgerichte 5«'- <̂

senberg wird allgemein bet,n^ berrfchaft Sei .
über Ansuchen des Johann ss^^"^' ^ö sey

' gen schuldigen 35 st , " f , ^lach y ^ Breg, we.
^ . < ? " ^ ^ t u n g der, ^ c/' " " in die execu-
Kletfchet gehörwen i« > " . ^^nz Vukajanz von
"Uf '23 fi.Hlich"^Vländung befindlichen,

" """ll<v geschaßten, der Herrschaft

Seifenberg, 5uk Rect. Nr. 2ao,j2 ilnterchanl"
gen halben Kaufrechtshube sammt Wohn. unV
Wilthschaftsgedäuden gewilliget worden.

^ur Abhaltung der Feilbietung ist der erste
T^rmin^uf den 2g. April, der zweite auf den 27.
Mao und der dritte auf den 23. Iunv l. I . , je.
desmal von 9 bis »2 Uhr Vormittags mit dem
Anhange bestimmt worden, daß, wenn die ober»
wähnte HudrMicät bei der 'ersten oder bei der
zweiten Feilbietung um den Schätzungswerts oder
höher an Mann nicht gebracht werden könnte,
solche bei der dritten und leyten Feilbielungstags«
"fahrt auch unter demselben dilttangegeben werden
wird.

Kauflustige w'Men sick also zul obang«aebenen
Zeit im One der Realität einftnoen, wo auch dle
Licitationsbedingnisse mitgetheilt werden.

Bezirksgericht Seisenderg am 20. März 2L3a.

Z. IS?- (2)
Von der Amtsverwaltung der Peter Rit-

ter v. Bohr'schen, k. k. privilegirren Stahl-
und Elsenhnmmerwerkschaft zu Rosenbnch, Be-
zirk Rosek, Villacher Kreises, in Kärnten^
-wird hiemit bekannt gemacht folgende

Niede r lags 3 Anzeige
H er

N 0 t t i n K b r n tt n e r
Compressions - Blei - Röhren - und Platten-

Fabrik.
'(Atadt, Wollzelle, Nr. 785.)

Die unterfertigte Fabriks-Direction bringt
hiermit zur öffentlichen Kenntniß^ daß sie zu
größerer Ausdehnung ihrer Geschäfte und schnel-
lerer Beförderung der Bestellungen, bereits ei-
ne Niederlage ihrer Fabrikate, (Stadt, Woll-
ze.le, N r . 785) errichtet habe, allwo sie m t
einer Auswahl von Bleiwaren jeder Gattuna
Aschen'st, welche fortwährend n t e r . H
ltchsten Qualltat von Bleiberaer Reinbl i .«
den bimsten festgefttzten Prnsen ^ d ^ ^
blger QuanUtat zu hnben sind, als:

Erstens. C o m p r e s s i o n s - B l e i r ö h -
r e n oder R ö h r e n o h n e L ö t h u n g , d.
h. R ö h r e n , welche weder gegossen
noch gezogen s i n d , in neun verschiedenen
Dimensionen, welche an Glätte und Reinheit,
so wie an Compactität, jede andere Gattung
von Bleiröhven übertreffen, und somit der Oxy-
dation weniger unterworfen sind. S ie sind
von ^ i.l2 Linien > bis auf I Zol l inneren'
Durchmesser'; und nach Verhältniß des Durch-
messers-, aus Stücken von 1 1)2 Klafter bis
auf 20 Klafter in der Lange.

Die Beschaffenheit dieser Röhren macht
dieselben mcht nur geeignet für Wassencnun- ,
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sen im Innern der Häuser, in Garten, bci
Fontamen und Springbrunnen, sondern vor-
züglich sind dieselben bci Operationen zu ge-
brauchen, wo man Chlor- und Flußsäure ver-
wendet, als bei der Gewinnung des Chlor-
kalkes, Eblorkali, Chlorsoda : c . , dann zur
Ableuung'der erzeugten Vitriolsäure u.a. m.

Zweitens. B l e i p l a t t en , von a u s -
g.ezelchnetev Q u a l i t ä t und R e i n h e i t ,
zu jeder Dimension, von i ^ L i n i e bis auf 3
Linien dick, und bis auf 6 ^chuh breit und
25 Schuh lang, rechtwinklich zugeschnitten.

Nachdem die unterfertigte Fabnks-Di-
rection von den HH. R o b e r t er Comp. das
in ihrer Halleiner Fabrik aufgestellt gewesene
Walzwerk kauftich an sich gebracht, und bereits
im Gange hat, wo nunmehr die oben bezeich-
neten Platten erzeugt werden, wird zugleich
einem in den österreichischen Staaten, so wie
überhaupt in Deutschland und Ital ien langst
gefühlten Mangel an Bleiplatten von solchen
Dimensionen abgeholfen.

Die Vortheile, welche derlcy Dimensio-
nen von Bleiplatten sowohl zur Erbauung von
Blelkammcrn, als zur Aufstellung von großen
chemischen Apparaten von diesem Metalle, als
zu Reservoirs und Pfannen aus einem Stücke,
zu Sudpfannen beider Gewinnung des Alauns,
wie auch bei Erzeugung des Eisen-, Zink- und
Kupfervitriols, und des essigsauren Bleies,
Blcizuckcrs , und endlich als Krysiallisir-Ge-
fäße n . ; dann zur Austafelung der hölzernen
Bottichs, in welchen Porzcllainmasse aufbewahrt
w'.rd; der Bottiche, wo mittelst Chlor oder
Chloralkalicn baumwollene Zeuge gewaschen
werden (m den künstlichen Blelanstalten); fer-
ncr zur Deckung von Dächern und Terasscn;
zum Einlegen unterhalb der Fußböden, und
zur Austafclung der Wände in feuchten, eben-
erdigen Gemächern gewähren, sind den
H H . Architectcn, Baumeistern und Fabrikan-
ten zu sehr bekannt, um einer weiteren Erwäh-
nung zu bedürfen.

Drittens. G e l ö t h e t e B l e i r ö h r c n
jeder G a t t u n g , von ä Zoll bis auf 10
Zoll wett, mir oder ohne Mante l , zu Rctira-
de - Schläuchen und Stutzen, Wasser- und
Urm-Ableitungsröhren ?c., dann bleierne Rc-
Nrade-Gainzen und Sitze; Wasser- und Urin-
Hecken :c. ,

Alle diele Fabrikate sind von der besten
Dualität und vorzüglichsten Beschaffenheit.

Die Fclbnks - Direction haftet jederzeit
für die Zwcckdienlichkeit ihrer Fabrikate, wel-
che sich, laut dem bereits gemachten Ausspruch
der techmschen Behörde, und dem erhaltenen
Resultate bn Retnade-Henichtungen in mehr

als 1^0 Gebäuden in 33 Städten der Mon-
archie als vollkommen bewährt.dargethan hat.

Endlich Viertens. T a b a c k - B l e i f o -
l i e n , in den erforderlichen Dimensionen, und
wohl conditionirt: zu pfündigem und halbpfün-
dlgem Taback, wo das ganze Klstchen 1000
Stück, und das halbe Klstchen ^00 Stück
Blatter enthält.

Wegen Anfragen und Bestellungen belie-
be man sich an die Niederlage (Wollzeile, N r .
/35) gefälligst wenden zu wollen. Sowohl für
den hiesigen Bedarf als auch für auswärtige
Bestellungen sichert man die beste und promp-
teste Bedienung zu.

Von der Direction der Kottingbrunner
Compressions - Blei - Röhren - und Platten-
Fabrik. Wien den 3 i . October 1829.

5. F. H. H e m b e r g e r .
A n m e r k u n g . Wegen BestcllungenderBlei-

Platten von 4 N2 Llmm bis 1̂ 2 Linie
dick, dann bis auf 6 Schuh breit und
25 ^chuh lang, beliebe man sich an die
.Direction der Kottingbrunner Compres-
sions-Blel-Rö.hren- und Plattenfabrik,
Wollzcile, N r . 760, in W i e n , oder
unmittelbar, an die dießortige Amtsver-
wal t^ng, bei welcher auch der Preis-
Courrant für die hier zu Roscnbach er-
zeugten Blei - Platten einzusehen und
zu bekommen ist, zu wendcn.

Z. 363. (2)
Auf eimr im Laibacher Kreise gelegenen

Bezirks-Herrschaft wird die mit erstem July l. I .
anzutretende Bezirksrichtersstelle vergeben; wor-
über bei dem Hof- und Gerichts,-Advocaten,
Hrn. Dr. B u r g e r zu Laibach, das Nähere
zu vernehmen ist. ^ ^ ^ ^

Z. 332. (2) ^ , .
^ W e i n - L i c l t a t l o n .

Bei der Herrschaft Thurmsch, nächst Pet-
tau , werden am 2^. Apri l i 83o , Vor - und
Nachmittags, bei 180 Star t in Eigenbauwei-
ne, von den Jahrgängen 1827, 1628 und
1829, nn Lmtationswege hintangegeben; wo-
zu Kaufsliebhaber zu erscheinen vorgeladen sind.

Herrschaft Thurnisch am 3 i . März i33o.

Z. 069. (2) ^
N a c h r i c h t .

I n dem Hause, Nr. ^3 , in der Gradi-
scha-Vorstadt, ist ein Wirthslokale, bestehend
in vier Zimmern, einem Weinkeller, Holzle-
ge, dann Speisgewölbe sammt Stallung, auf
Georgi i33o zu vermicthen. .

Die Anfrage ist in der Spital-Gasse/
Nr. 267.


